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Nerte Auflagen
iederbuch für die Ordensverſammlungen der Tertiaren und
für die Anſtalten des Seraphiſchen ＋

iebeswerkes Herausgegeben
von ſapha Sparber Cap Genehmigt vom Ordinariat
Brixe und mi Erlaubnis der Ordensobern. Dritte unveränderte
Auflage. Bregenz, Druck und Verlag von 5 Teutſch 1916

Zur Beſprechung liegt NUr die Singſtimme vor, daß über den muſialiſchen Wert der ammlung kein endgültiges Urteil abgegeben werden kann
Es ind Im ganzen Lieder, deren Auswahl guten Geſchmack verrät Wir
finden da altbekannte Kirchenlieder von großem Wert, ich nUur Nr 1das einzigſchöne, bei Uuns leider nicht eingeführte ⁴ will Dich lieben, meine
Stärke“, bei demi MRur den briginalen Textſchluß wünſchte „bis miu das AugIm Tode bricht“ ſtatt erz Eine Anzahl der Geſänge iſ ſpezie fürdes ritten Ordens neu gedichtet und komponiert, einige dieſer Lieder kämen
aber als Perlen für jeden Volksgeſang in Betracht Wir inden da glutvolleTexte von Gaudentius Koch, die von Ignaz Mitterer und Vinzenz Goller
gar rächtig erton wurden Wir verweiſen auf das feurige Danklied „DesSeraphs Sonnengeſang“ von Mitterer.

n3 Anton ieg
Kommentar Katechismus für das Bistum Rottenburg. Von Ober

ſchulrat —  — Ur Möhler. Auflage. and 80 296)
Verlag 1h Bader, Rottenburg N Preis 4.50; geb M 5.50

Möhlers Kommentar iſt in der katechetiſchen Praxis rprobt und be
währt. Seiner néuerlichen Uflage kann Unbedenklich eine neuerliche Empfehlung mitgegeben werden

En V  5 akſch
Ordensleben nd Ordensgeiſt. Vierzig Vorträge zunächſt für Ordens

ſchweſtern von Ignaz Wé  4* 13 tt M. Dritte Auflage 8(Xu 414)
Freiburg und Wien 1916, Herderſche Verlagshandlung. Preis 4.—3
geb M Leinwand M II  1

Man kann den vorliegenden Vorträgen da Lob penden, daß ſie
aus der Praxis und für die Praxis geſchrieben ſind von einem Manne, E
die Bedürfniſſe der Ordensſchweſtern in Unſeren Kongregationen, deren
Hauptberuf das tätige en iſt, gründli kennt Er bietet ihnen er in
ſeinen Vorträgen gute, eſunde und kräftige Hausmannskoſt für das geiſtiche en Die wichtigſten Fragen des berufsmäßigen Strebens nach Voll
kommenheit Iim Ordensſtande finden in dieſen Vorträgen eine gründliche,ſtets auf das Praktiſche abzielende Behandlung: der eru zUum Ordensleben,die Bekämpfung der Fehler, die Erwerbung und Uebung der allgemeinenund klöſterlichen Tugenden, die Hi  mitte der Heiligung, die Ordensgelübde,die Arbeit. Daß der Verfaſſer ſeinen Zweck bei der Veröffentlichung dieſerVorträge, „dem ochw. Kleru die Arbeit 3u erleichtern und ihm einigesMaterial 3 bieten 3U religiöſen Vorträgen in Kloſtergemeinden“, gut CEL

reicht hat, beweiſt die dritte Auflage des vorliegenden Werkes
len IOr May Brenner.

Uebung der chriſtlichen Vollkommenheit und Tugend Von Alfons
Rodrig UEe3 Aus dem ſpaniſchen Original überſetzt von Dr agnusJocham. Fünfte, verbeſſerte Auflage, beſorgt von ichael Burg
ſtaller In drei Teilen Ger 8 996) Verlag von riedri
Puſtet, Regensburg. P  Sreis ungebunden gebunden 12.—
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Burgſtaller bietet uns das klaſſiſche EL des Alfons Rodriguezm einer ünften Auflage, die auch vor modernen Kritik eſtehen ann
Er „Purgiert“ nicht, wie wohl von verſchiedenen Seiten der un geäußertwurde; wer Urde nicht 3 ſeinem Bedauern die tte vermiſſen, In welchen
der erühmte aszetiſche Verfaſſer ſeine Gedanken durch einige eiſpiele ſo
meiſterhaft illuſtriert? und ver würde 8 verſtehen, wenn gar der dritte Teil
über Orden und Gelübde gefallen wäre? ch will nicht erwähnen, daß damit
das erk ſeinen Charakter eingebüßt hätte; es wäre nicht mehr das
erk des Alfons Rodriguez wie viele in der Welt, die nach Höheremtreben und die Vollkommenheit üben, vürden 5 hitter bedauern!

Burgſtaller iſt, um mich ⁰o auszudrücken, mit einer apoſtoliſchenPietät die Arbeit herangetreten, EL weiß, wie hochbedeutſam das Werk
des erfaſſer iſt Er  ů hat gewiſſe Erzählungen, die unſer Geſchmack nun
einmal nicht verträgt, mit Fug und Recht ausgeſchieden, hat einigee
treibungen auf das rechte aß zurückgeführt, aber das waren IAIN wenige.
Was von Ngleich öherem Werte iſt, iſt auf die Quelle zurückgegangen,
CETL hat ſämtliche Zitate genau eprüft, richtig E bezw ergänzt. Wer
das Werk, Pte 8 vorliegt, genau einſieht, der gewahrt bera die korrigie—
rende Hand und ſtaunt, mit welchen Opfern leſe neue uflage eſorgt
wurde Dem Bearbeiter gebühr afur allſeitiger, inniger Dank und die
wärmſte Empfehlung.

In den Ordenshäuſern Ird 10 das Werk, das 3 den beſten der aSgetiſchen Literatur gehört, ganz allgemein 3zur geiſtlichen Leſung benutzt und
pendet reichen Segen. Möge es ſo, wie 8 etzt vorliegt, noch mehrAnklang finden in der elt und daſel eifriges Streben nach chriſtlicherTugend und Vollkommenhei wecken und fördern.
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Zeitläufe.
Von Peter SinthernDie chauviniſtiſche Klippe de franzöſiſchen Katholizismus. Für und

Förſter Wöl im ſtall Bonifatiuskorreſpondenz und
Schlaraffia.

Die chauviniſtiſche Klippe des franzöſi

en Ka
tholizismus. Schon das fünfte ahr ſtehen die deutſchen Cere
auf franzöſiſchem oden, noch immer iſt die Rettung In ungreifbare
Ferne: eine Ere Belaſtungsprobe für en Volk, und lan ird
ich wundern müſſen, daß das anzöſiſch unter der Bürde
des moraliſchen Druckes noch N zuſammengebrochen iſt Ob die
franzöſiſchen bldaten noch eine Stunde weiter ämpfen würden,

die engliſchen Bajonette nicht nihrem Rücken und nicht di
ngelſachſen die wahren Herren ihres Landes wären, muß dahin⸗
geſte leiben. Auf jeden Fall hat der Franzo

ſe em lebhaftes N
tionalgefühl, das ihm das Durchhalten ſehr erleichtert und ihn
bei ſchweren Schickſalsſchlägen aufrecht hält So verſchiedenen
Geiſtes die Franzoſen untereinander ſein mögen, ſo ihr
Patriotismus doch durchwegs Aus der Geſchichte; die einen fangen
bei 0  10 und den 681 ef Per Francos 0  „ die anderen gehen
nur bis auf 789 zurück, Als deſſen üſteserben He ich bekennen.


